
  
  
 
 
 
   
 
  
 
 
  
 
Liebe Freunde  
 
In diesem Herbst sind Aluel und Ashol in die 6. Klasse gekommen, das letzte Jahr in der Primar-
schule. Bis Ende Oktober muss man sich entscheiden, in welcher Sekundarschule man ein Kind 
anmeldet. Dies wird zentral geregelt, so listet man die Sekundarschulen nach Prioritaet auf. Die 
vorausgehende Zeit besteht fuer viele Eltern aus fast neurotischer Hektik: Schulbesuche und -
vergleiche bis ins kleinste Detail (es gibt oeffentlich zugaengliche Inspektionsberichte, auf dem 
Internet sieht man die Abschlussresultate aller Schulen). Da viele oeffentliche Schulen nicht allzu 
toll sind, und England traditionsgemaess ein grosses Angebot an Privatschulen hat, bereiten sich 
viele Kinder waehrend der 5. Klasse mit Privatstunden auf Examen an Privatschulen  und 
Grammar Schools (selektive Staatsschulen) vor, letztere gibt es nur in einigen Gebieten England’s.  
Es ist klar, dass man die beste Wahl fuer sein Kind treffen will, und dass man alles versucht, um es 
in eine gute Schule zu bringen, vor allem wenn das Familienbudget keine Privatschule erlaubt. 
Dieses Thema dominert viele Gespraeche mit Freunden rundum, und zwischendurch tritt man 
zurueck, spuert die Hitze, den Staub, den Wind in Malek, hoert barfuss springende Kinder, sieht 
die Freude der Maedchen, zum ersten Mal in eine Schule zu kommen, den Stolz, eine neue 
Schuluniform zu tragen...  
Zwei Welten – hier oft viel Kritik und Forderungen, was einem doch zustehe – doch letztlich, wo 
immer, geht es darum, das Beste aus der Situation herauszuholen!   
 

 
 
ist an seine Stelle getreten und hat dabei sein Kassieramt an Alan Wardle, einem neuen 
Mitglied des Komitees, uebergeben. Neu haben wir Glenn und Anne Scott dabei. Glenn hat frueher 
fuer verschiedene grosse Hilfsorganisationen (z.B. Oxfam) gearbeitet. Er wird uns mit Antraegen 
zur Projektunterstuetzung helfen. Anne, zusammen mit neuen Mitgliedern Gill Wardle und Gloria 
Phillips werden Schulmaterial zusammenstellen, das wir bei Schulbesuchen brauchen werden, und 
vermehrt Kontakte mit neuen Schulen knuepfen, sie sind alle Lehrerinnen.  
Wir sind sehr dankbar, dass wir solch enthusiastische und erfahrene Leute an unserer Seite 
haben.  
Dies gilt auch ganz fest dem Vorstand und euch allen in der Schweiz, wir danken euch fest fuer 
eure Unterstuetzung, die die Schule und Gemeinschaft in Malek durch euch erfaehrt.  
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Seit einem Monat zaehlen zu unserer Familie: 
Gladys, Clarice, Hettie, Saffron, Amber und 
Speckle, Ashol’s 6 Huehner. Wir ueben, denn wir 
hoffen, in ca. 1 Jahr mit Huehnerzucht in Malek zu 
beginnen. Meerschweinchen wohl weniger.  
 
Mitte Oktober fand die englische Jahres-
versammlung des Projekts in Kidderminster statt. 
Es freute uns, Ruedi Gebendinger und seine 
Familie dabei zu haben!  
Die Zusammensetzung des Komitees hat sich 
leicht veraendert: Ross Collins ist als 
Vorstandspraesident zurueckgetreten, Ian Sykes 
 



NACHRICHTEN  AUS  DEM SUDAN  UND AUS  MALEK ALEL 
 
Im Januar findet das Referendum statt. Die Mehrheit der Sudanesen ist dafuer, dass der Sueden 
ein unabhaengiges Land wird. Der internationale Druck ist gross, dass diese Abstimmung friedlich 
ueber die Buehne gehen kann. Die grosse Herausforderung wird der Aufbau der Eigenstaendigkeit 
des Landes sein. Der Politiker des Suedens vertreten verschiedene Interessen, doch sind bereit, 
an den Differenzen zu arbeiten. Im Oktober fand eine Konferenz „South to South“ in Juba statt, 
und das Interesse an einer positiven Zusammenarbeit wurde stark gefoerdert.  
Betet mit, dass Eigeninteressen in den Hintergrund treten, und Politiker die Chance dieser Zeit 
wahrnehmen.  
Im Januar wird Joseph die Schule besuchen, und wir hoffen, dann die Solaranlage installieren zu 
koennen.  Es ist ein grosser Meilenstein, die Finanzen dafuer zu haben, da wir Geld fuer die 
Dachreparaturen brauchten.  
 
Wir sind auch sehr dankbar, dass ein Antrag an die Franziskaner die Kosten fuer die 
Lehrerweiterbildung decken wird. Die Weiterbildung wird im ersten Quartal 2011 stattfinden. 
 
Wir freuen uns ueber die Mitarbeit von Santo, einem Pfarrer und Tito, einem Gemeindehelfer. Sie 
stehen der Schulgemeinschaft seelsorgerlich zur Verfuegung und unterrichten Biblische 
Geschichte. Mit der Spende der CGT Töss/Winterthur können diese Mitarbeiter für 6 Monate 
angestellt werden.  

 
INFORMATIONEN VOM VEREIN SCHULEN UNTER BÄUMEN SCHWEIZ 
 
Joseph Ayok war vom 4.-7. November in der Schweiz. Die Zeit war 
ausgefüllt mit Schulbesuchen in der Privatschule SalZH, 
Freundschaften auffrischen und dem Gottesdienst in der christlichen 
Gemeinde Töss, CGT. Hören und sehen Sie die Predigt von Joseph 
Ayok im Internet. Wählen Sie den nachfolgenden Link. 
http://cgt.priniel.dnsalias.com/cgi-bin/chgt/flv.pl?video=07-11-2010 
 
 
WOLLEN SIE UNS EINLADEN FÜR EINEN INFOABEND? 
 
Es gibt neu eine Kurzversion des Filmes Herzen in Bewegung. Er dauert 9 Minuten und ist ein 
Zusammenschnitt des 25 Minuten Filmes. Melden Sie sich bei Ruedi Gebendinger. Man kann auch 
Ausschnitte auf You tube unter dem Stichworten „Schulen unter Bäumen“ oder „Under Tree 
Schools“ ansehen.  
 
Im Namen der Schule und Gemeinschaft in Malek danken wir euch 
ganz herzlich fuer eure Mitarbeit und Unterstuetzung.  
 
Gottes Segen  
 
Karin und Joseph  

 

Nebst den spezifischen Projekten brauchen 
wir Finanzen um die laufenden Kosten zu 
decken. Die Thomas Kirche in Basel hat ueber 
lange Zeit einen regelmaessigen und grossen 
Betrag dazu geleistet. „Every little helps“, so 
der Slogan eines Supermarkts in England. Wir 
sind um jede Unterstuetzung dankbar, damit 
die laufenden Kosten von SFr. 6500 pro Monat 
gedeckt werden können.  
 

Das ist die neue Schulflagge, welche Carlos Penate aus Winterhur 
entworfen hat. Der Verein Schulen unter Bäumen konnte Jospeh drei 
Flaggen, 100x150cm  mit für den Sudan mitgeben. 


